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Durchnarbte 
Sklaven 

 
und 

 
denen 
denen 
deren 
deren 

 
zu Bindendes Tränkender 

tränken Müssender 
Eigentümer 

Despot 

 
1.)  1.) 

pn no ma pl 

o[s&oi 
Welche-diese 

So viele, wie 

 
3 p pl pr prp ak 

eivsi.n ùpo. 
sind sie unter 

 
 ak ma 

 zugo.n 
dem Joch 
der Waagschale 

 
no ma pl  

d&ou/loi tou.j 
Durch-Narbte die 

Sklaven,  

 
aj ak ma pl ak ma pl 

ivdi,ouj des&po,taj 
eigenen zu Bindendes-Tränkenden 

laienhaften tränken
2
-Müssenden

1 

 Eigentümer 
 Des-poten 

 
 aj gn fe 

 pa,shj 
als alljeden 

 jeder 
 

gn fe aj ak ma pl 

timh/j avxi,ouj 
Wertes als führungsbewährt Erachtete 

Wertschätzung Würdige 

 
3 p pl pr i! md/ps 

h`gei,sqwsan 

individuell als den Weg der Zielzuführung erachten sollen sie 
individuell als Zuleitener o. Zuleitung erachten sollen sie 

individuell als Zuleitenen achten sollen sie 
individuell als Zuleitenen ansehen sollen sie 

individuell als Zuleitenen einordnen sollen sie 
individuell einstufen sollen sie 

 
3 p pl pr i! md/ps (Zustand) 

 
zum als den Weg der Zielzuführungerachten veranlaßt sein sollen sie 

zum als Zuleitenenerachten veranlaßt sein sollen sie 
zum als Zuleitenenachten veranlaßt sein sollen sie 

zum als Zuleitenenansehen veranlaßt sein sollen sie 
zum als Zuleiteneneinordnen veranlaßt sein sollen sie 

zum Einstufen sollen sie veranlaßt sein sollen sie 

 
3 p pl pr i! md/ps (Vorgang) 

 
zum als den Weg der Zielzuführungerachten veranlaßt werden sollen sie 

zum als Zuleitenenerachten veranlaßt werden sollen sie 
zum als Zuleitenenachten veranlaßt werden sollen sie 

zum als Zuleitenenansehen veranlaßt werden sollen sie 
zum als Zuleiteneneinordnen veranlaßt werden sollen sie 

zum Einstufen sollen sie veranlaßt werden sollen sie 

 
 

 
!, 

 

 

Sklaven 

 
und 

 
deren 

 
Eigentümer 

 
 

So 

 
viele, 

 
wie 

 
unter 

 
dem 

 
Joch 

 
Sklaven 

 
sind, 

 
sollen 

 
individuell 

 
die 

 
eigenen 

 
Eigentümer 

 
als 

 
alljeder 

 
Wertschätzung 

 
als 

 
führungsbewährt 

 
Erachtete 

 
als 

 
den 

 
Weg 

 
der 

 
Zielzuführung 

 
erachten!, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 6.5+6 
Kol 3.22 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 13.7 
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i[na mh. 
auf daß nicht 

 
 no ne 

to. o;&noma 
das, welches-Denken Bestimmendes ist, 
das, welches-bestimmungsgemäß ist, 
das, welches-gesetzmäßig ist, 
der Namen 

 
 gn ma 

tou qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes 

 
  

kai. h̀ 
und das 

 das 
 das 
 das 
 die 
 die 

 
no fe 3 p pr kj md/ps 

didas&kali,a blas&fhmh/tai 
rufhabende

2
-Geben

1 
sich als Schaden-erklären lassen würde er 

verhülltmachende
2
-Geben

1 
sich lästern lassen würde er 

ideale
2
-Geben

1 
sich verlästern lassen würde er 

vortreffliche
2
-Geben

1 
sich verunglimpfen lassen würde er 

Belehrung sich blas-phemieren lassen würde er 
Lehrunterweisung  

 
3 p pr kj md/ps (Zustand) 3 p pr kj md/ps (Vorgang) 

  
als Schaden-erklärt sein würde er als Schaden-erklärt werden würde er. 

gelästert sein würde er gelästert werden würde er 
verlästert sein würde er verlästert werden würde er 

verunglimpft sein würde er verunglimpft werden würde er 
blas-phemiert sein würde er blas-phemiert werden würde er 

 

 

auf 

 
daß 

 
das, 

 
welches 

 
Denken 

 
Bestimmendes 

 
des 

 
Gottes 

 
ist, 

 
und 

 
die 

 
Belehrung 

 
nicht 

 
als 

 
Schaden 

 
erklärt 

 
werden 

 
würde. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 2.24 
Tit 2.5 

2 Petr 2.2 
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2.)  2.) 
no ma  

oi ̀ de. 
Die aber 

 
aj ak ma pl a, a2, R: pt pr no ma pl 

pistou.j |e;contej| 
treue |Habenden,| 

in Treueverbindung stehende  
in Treueverbindung gekommene  

eine Treueverbindung eingegangene  
treuewürdige  

vertrauenswürdige  
gläubige  

glaubwürdige  
zuverlässige  

 
[A: pt pr ak ma pl]  

@e;contaj#  
[habende haben sie] 

 
ak ma pl  

des&po,taj mh. 
zu Bindendes-Tränkende nicht 

tränken
2
-Müssende

1 
keine 

Eigentümer,  
Des-poten  

 
3 p pl pr i! 

kata&fronei,twsan 

herabblickend o. herabsetzend-sinnen sollen sie 
zielgerichtet herabblickende o. herabsetzend eine Denkhaltung haben sollen sie 

verachten sollen sie 

 
  

  
sie !, 

 
[a2, A, R: no ma pl 

@o[ti av&delfoi, 
[da die des gleichen-Mutterschoßes 

 [Brüder] 

 
3 p pl pr]  

eivsin# avlla. 
sind sie,] etwas anderes ist bestimmt 

 sondern 

 
av kp  

ma/llon  
viel mehr ihnen 

 ihnen 
 ihren 

 
3 p pl pr i!  

d&ouleue,twsan  
als Durch-Narbter dienen sollen sie !, 

sklaven sollen sie  
als Sklave dienen sollen sie  

Sklavendienst verrichten sollen sie  
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 
„Die aber in Treueverbindung stehende habende Eigentümer haben, sollen sie nicht verachten!, 

da sie Brüder sind, sondern sie sollen ihnen viel mehr als Sklave dienen!,“ 

 

1
Die 

1
aber 

1
in 

1
Treueverbindung 

1
stehende 

1
Eigentümer 

1
Habenden 

1
sollen 

1
sie 

1
nicht 

1
verachten!, 

1
sondern 

1
sie 

1
sollen 

1
ihnen 

1
viel 

1
mehr 

1
als 

1
Sklave 

1
dienen!, 

 
 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 
und 

Textus Receptus 
schreiben: 

„Die 
aber 

in 
Treueverbindung 

stehende 
Eigentümer 
Habenden 

sollen 
sie 

nicht 
verachten!, 

da 
sie 

Brüder 
sind, 

sondern 
sie 

sollen 

ihnen 
viel 

mehr 
als 

Sklave 
dienen!,“ 
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 aj no ma pl 

o[ti pistoi, 
da Treue 

 in Treueverbindung Stehende 
 in Treueverbindung Gekommene 
 eine Treueverbindung Eingegangene 
 Treuewürdige 
 Vertrauenswürdige 
 Gläubige 
 Glaubwürdige 
 Zuverlässige 

 
3 p pl pr  

eivsin kai. 
sind sie und 

 
aj no ma pl no ma pl 

avgaphtoi. oi ̀
zur richtigen Wegführung Befähigte die 

zur Führung Berechtigte  
Geliebte  

 
gn fe gn fe 

th/j euv&ergesi,aj 
des Wohl-Wirkens 

 wohltätigen-Werkes 

 
pt pr no ma pl md/ps 

avnti&lambano,menoi 
anstatt anderer-sich Annehmende 

anstelle von anderen-sich Annehmende 
sich Annehmende 

 
pt pr no ma pl md/ps (Zustand) 

 
zum anstatt anderer-sich Annehmen Veranlaßtseiende 

zum anstelle von anderen-sich Annehmen Veranlaßtseiende 
zum sich Annehmen Veranlaßtseiende 

 
pt pr no ma pl md/ps (Vorgang) 

 
zum anstatt anderer-sich Annehmen Veranlaßtwerdende 

zum anstelle von anderen-sich Annehmen Veranlaßtwerdende 
zum sich Annehmen Veranlaßtwerdende. 

 
pn ak ne pl  

tau/ta  
Diese Dinge 

 
2 p pr i! 

di,daske 
lehre du 

belehre du 

 
  

kai.  
und damit 

 
2 p pr i!  

para&ka,lei  
beiseite-rufe du ! 

ermahnend beiseite-rufe du  
als Herbeigeführten-einlade du  

aufmuntere du  
zuspreche du  
anmahne du  

 

 

da 

 
sie 

 
in 

 
Treueverbindung 

 
Stehende 

 
und 

 
zur 

 
richtigen 

 
Wegführung 

 
Befähigte 

 
sind, 

 
diejenigen, 

 
die 

 
zum 

 
(fortlaufend)

pt 

 
des 

 
wohltätigen 

 
Werkes 

 
Annehmen 

 
veranlaßt 

 
werden. 

 
Diese 

 
Dinge 

 
lehre 

 
und 

 
rufe 

 
{damit} 

 
ermahnend 

 
beiseite! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Phm 16 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 4.11 
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3.)  3.) 
 pn no ma 

ei; tij 
Wenn irgend 

 jemand 
 

3 p pr 

et̀ero&didas&kalei/ 
anderweitiges

1
-Rufhabendes

3
-gibt

2
 er 

anderweitiges
1
-verhülltmachendes

3
-gibt

2
 er 

anderweitiges
1
-ideal

3
-gibt

2
 er 

anderweitiges
1
-vortrefflich

3
-lgibt

2
 er 

anderweitiges-lehrt er 
 

  

kai. mh. 
und nicht 

 
a: 3 p pr md/ps 

|pros&e,cetai| 
|individuell zu hin-achthat er 

|individuell aufmerkt er 
|individuell aufmerksam achtet er 

 
3 p pr md/ps (Zustand) 

 
zum zu hin-Achthaben veranlaßt ist er 

zum Aufmerken veranlaßt ist er 
zum aufmerksam Achten veranlaßt ist er 

 
3 p pr md/ps (Vorgang) 

 
zum zu hin-Achthaben veranlaßt wird er| 

zum Aufmerken veranlaßt wird er| 
zum aufmerksam Achten veranlaßt wird er| 

 
[a2, A, R: 3 p pr md/ps dp 

@pros&e,rcetai# 
[individuell herzu-kommt er 

[sich wie ein Pros-elyt verhält er 

 
3 p pr md/ps dp (Zustand) 

 
zum Herzu-Kommen veranlaßt ist er 

zum sich wie ein Pros-elytverhalten veranlaßt ist er 
 

3 p pr md/ps dp (Vorgang)] 

 
zum Herzu-Kommen veranlaßt wird er] 

zum sich wie ein Pros-elytverhalten veranlaßt wird er] 
 

a: prp dt  

  
|auf die| 

 
[a2, A, R: prp dt]  

  
[infolge von den] 

[
i
mit]  

 
pt pr dt ma pl 

ùgiai,nousin 
sich als gesund erweisenden 

sich als hygienisch erweisenden 
 

a: dt ma pl [a2, A, R: dt ma pl] 

|lo,goij| @lo,goij# 
|Worte| [Worten] 

|Erwogenen| [Erwogenen] 
|Erwählten| [Erwählten] 

|Rechnungslegungen| [Rechnungslegungen] 
|Logiken| [Logiken] 

 

 

Gefahren 

anderweitiger 

Lehre 

 

Wenn 

jemand 

anderweitiges 

lehrt, 

1
und 

1
er 

1
nicht 

1
individuell 

1
aufmerksam 

1
auf 

1
die 

1
sich 

1
als 

1
gesund 

1
erweisenden 

1
Worte 

1
achtet, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 17.13 
Röm 16.17 

Gal 1.7 
 

2 Tim 4.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 1.10 
2 Tim 1.13 

 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„und 

er 

nicht 

individuell 

mit 

den 

sich 

als 

gesund 

erweisenden 

Worten 

herzukommt,“ 
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a: dt ma pl [a2, A, R: dt ma pl] 

|toi/j| @toi/j# 
|die| [den] 

 
gn ma gn ma 

tou/ kuri,ou 
des Geltenden 

 Herrn, 

 
2 p gn 

h`mw/n 

unsererseits 
unseres, 

 
 hebrÜ: gn ma  gn ma 

 VIh&sou/  cristou/ 
des Er macht Werden-bedeutet Rettung des sich als Brauchbar Erweisenden 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  Brauchbargemachten 
 werdenmachenden-Rettrufers  Bedarfsgerechten 
 Werdenmachenden,-der Rettung ist,  Gemilderten 
 <JHWH>,-der Rettung ist,  Gesalbten 
 <JHWHs>-Rettrufer  Bestrichenen 
 Je-sus,  Christus, 
 Jöho-schua   

 
 a: prp dt 

kai.  
und |auf 

 
dt fe [a2, A, R: prp dt] 

|th/||  
das| [infolge von 
|das| [

i
mit 

|das|  
|das|  
|die|  
|die|  

 
dt fe] prp ak 

@th/|# katV 
dem] gemäß 
dem]  
[dem]  
[dem]  
[dem]  
[der]  
[der]  

 
 ak fe 

 euv&se,beian 
dem wohlgefälligen-Ehren 
der wohlgefälligen-Ehrung 
der wohlgefälligen-Ehrerbietung 

 
a: dt fe [a2, A, R: dt fe] 

|didas&kali,a|| @didas&kali,a|# 
|rufhabende

2
-Geben

1
|
 

[rufhabenden
2
-Geben

1
]
 

|verhülltmachende
2
-Geben

1
|
 

[verhülltmachenden
2
-Geben

1
]
 

|ideale
2
-Geben

1
|
 

[idealen
2
-Geben

1
]
 

|vortrefflichen-Geben
1
|
 

[vortrefflichen
2
-Geben

1
]
 

|Belehrung| [Belehrung], 
|Lehrunterweisung| [Lehrunterweisung] 

 

 

1
die 

1
unseres 

d
 Herrn 

1
Jesus 

1
Christus, 

1
und 

1
auf 

1
die 

1
Belehrung 

1
gemäß 

1
der 

1
wohlgefälligen 

1
Ehrerbietung, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tit 1.1 
 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„den 

unseres 
d
 Herrn 

Jesus 

Christus, 

und 

i
mit 

der 

Belehrung 

gemäß 

der 

wohlgefälligen 

Ehrerbietung,“ 
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4.)  4.) 
3 p pe md/ps 3 p pe md/ps (Vorgang + Zustand) 

tetu,fwtai  
sich mit Qualm erfüllen lassen hat er mit Qualm erfüllt worden ist er 

sich dünkelhaft machen lassen hat er dünkelhaft gemacht worden ist er 
sich selbstüberschätzend machen lassen hat er selbstüberschätzend gemacht worden ist er 

sich dummstolz machen lassen hat er dummstolz gemacht worden ist er 
 

 prp ak pn ak ne 

  mh&d&e.n 
als in Bezug auf nicht-aber-eines 

 in Bezug auf  
 -  

 
pt pr no ma md/ps dp 

evpi&sta,menoj 
individuell darauf-Stehender 

individuell auf fundiertes Wissen-Stehender 
individuell Verstehender 

 
pt pr no ma md/ps dp (Zustand) 

 
zum darauf-Stehen Veranlaßtseiender 

zum auf fundiertes Wissen-Stehen Veranlaßtseiender 
zum Verstehen Veranlaßtseiender 

 
pt pr no ma md/ps dp (Vorgang) 

 
zum darauf-Stehen Veranlaßtwerdender 

zum auf fundiertes Wissen-Stehen Veranlaßtwerdender, 
zum Verstehen Veranlaßtwerdender 

 
  

avlla.  
etwas anderes ist bestimmt als 

sondern  
 

 pt pr no ma 

 nosw/n 
ein Krankender 

 
prp ak ak fe pl 

peri. zhth,seij 
um Untersuchungen 

 zu untersuchende Streitigkeiten 
 Streitbefragungen 

 
 ak fe pl 

kai. logo&maci,aj 
und Wort-Zänke 

 Wort-Gezänke 
 Gezänke-um anders Erwogenes 
 Gezänke-um anders Erwähltes 
 Gezänke-um ein anderes Rechnungslegen 
 Wort-Gefechte 

 
prp gn pn gn ne pl 

evx w-n 
aus welchen 

 
 3 p pr md/ps dp 

 gi,netai 
folgendes individuell wird es 

 individuell geschieht es 
 sich entwickelt es 

 
3 p pr md/ps dp (Zustand) 3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
in das Werden gebracht ist es in das Werden gebracht wird es 

in das Geschehen gebracht ist es in das Geschehen gebracht wird es 
in die Entwicklung gebracht ist es in die Entwicklung gebracht wird es 

 
 

 
: 
 

no ma no fe no fe pl 

fqo,noj e;rij blas&fhmi,ai 
Neid Hader Schaden-Erklärungen 

Mißgunst, Streitsucht, Lästerungen 
 Zweitracht Verunglimpfungen, 
  Blas-phemien 

 
no fe pl aj no fe pl 

ùpo,&noiai ponh&rai, 
unterstellende-Denkenweisen pein-zufließende 

Verdächtigungen böse, 
Verdachtsmomente  

Vermutungen  
 

 
ist 

er 

selbstüberschätzend 

gemacht 

worden, 

als 

einer, 

der 

in 

Bezug 

auf 

nicht 

aber 

eines 

individuell 

(weiterhin)
pt

 

auf 

fundierten 

Wissen 

steht, 

sondern 

als 

einer, 

der 

(innerhalb eines Zeitverlaufs)
pt

 

krankt 

um 

Streitbefragungen 

und 

Gezänke 

um 

anders 

Erwogenes, 

aus 

welchen 

sich 

folgendes 

entwickelt: 

Mißgunst, 

Streitsucht, 

Verunglimpfungen, 

böse 

Verdachtsmomente, 

 
2 Tim 4.3 

 
 
 
 

Spr 28.25 
1 Kor 4.18 
1 Tim 3.6 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 8.2 
Gal 6.3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tit 3.9 
 
 
 

2 Tim 2.14+23 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tit 1.10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gal 5.21 
 
 
 

2 Petr 2.11 
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5.)  5.) 
 

 
ein 

 
a, A: no fe pl 

|dia&para&tribai.| 
|durchgehende

1
-Aufreiben

3
-bei

2
 denGezänken|

 

|Durchlaufen bei-den sich abnutzenden Angelegenheiten| 
|Durchlaufen-von Neben-Straßigen| 

 
[R: no fe pl] 

@para&dia&tribai.# 
[unmittelbarer-durch-die sich Zerreibenen Gehen] 

[unmittelbarer-durch-die sich Abnutzenden Gehen] 
[durchweg-neben-der Straße Laufen] 

[unmittelbarer-Aufenthaltsort] 
 

prp gn  

  
seitens der 

 
pt pe gn ma pl md/ps 

di&efqarme,nwn 
sich durch und durch-Verderbenlassenhabenden 

sich durchweg-Verderbenlassenhabenden 
sich durchweg-verderblich beeinflussenlassenhabenden 

sich Verwesenlassenhabenden 
 

pt pe gn ma pl md/ps (Vorgang + Zustand) 

 
durch und durch-Verdorbenworden(seiend)en 

durchweg-Verdorbenworden(seiend)en 
durchweg-verderblich Beeinflußtworden(seiend)en 

zum Verwesen Bestimmtworden(seiend)en 
 

gn ma pl prp ak 

avn&qr&w,pwn  
Hinauf-Gewandt-Eraugenden in Bezug auf 

empor-ragend-Augenden  
Hinauf-Gedrehten  

Männer-Augen  
Antlitze

2
-der Männer

1 
 

Angesichter-der Männer
1 

 
Menschen  

Leute  
 

 ak ma 

to.n nou/n 

das Denken 
 

  

kai.  
und der 

 
pt pe gn ma pl md/ps pt pe gn ma pl md/ps (Vorgang + Zustand) 

avp&esterhme,nwn  
sich Ent-festigenlassenhabenden Ent-festigtworden(seiend)en 

sich von-dem-Beraubenlassenhabenden von dem-Beraubtworden(seiend)en 
sich von dem-Entziehenlassenhabenden von dem-Entzogenworden(seiend)en 

sich Benachteiligenlassenhabenden Benachteiligtworden(seiend)en 
sich etwas Vorenthaltenlassenhabenden etwas Vorenthaltenworden(seiend)en 

 
prp gn 

 
betreffs 

 
 gn fe 

th/j av&lhqei,aj 
der Un-Verhohlenheit 
des Gemahlenen 
der Wahrheit, 

 

 

1
ein 

1
Durchlaufen 

1
von 

1
Nebenstraßigen 

1
seitens 

1
der 

1
Menschen, 

der, 

die 

(fortlaufend)
pt

 

in 

Bezug 

auf 

das 

Denken 

durchweg 

verderblich 

beeinflußt 

worden 

sind 

und 

derjenigen, 

die 

von 

dem 

betreffs 

der 

Wahrheit 

(fortlaufend)
pt

 

entzogen 

worden 

sind, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 11.3 
 
 
 

Jud 10 
 
 
 
 
 
 
 

2 Tim 3.8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Tim 4.4 
Tit 1.14 

 
 

Php 3.18 
 

 

1
aL, 

Textus Receptus 

schreibt: 

„ein 

durchweg 

neben 

der 

Straße 

Laufen 

seitens 

der 

Menschen,“ 
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 pt pr gn ma pl 

 nomizo,ntwn 
der durch Denken bestimmend Ableitenden 

 bestimmungsgemäß Ableitenden 
 gesetzmäßig Ableitenden 
 Folgernden 

 
 ak ma if pr 

 porismo.n ei=nai 
in Bezug auf Gängigmachendes zu sein 

 in Gang Setzendes  
 Kapital  

 
 ak fe  

th.n euv&se,beian  
das wohlgefällige-Ehren darstellend. 
die wohlgefällige-Ehrung  
die wohlgefällige-Ehrerbietung  

 
[D2, Y, R: 2 p pr i! md/ps 2 p pr i! md/ps (Zustand) 

@avf&i,staso  
[Individuell ab-stehe du zum Ab-stehenveranlaßt sei du 

[Individuell Ab-Stand nimm du zum Ab-Standnehmen veranlaßt sei du 
 

2 p pr i! md/ps (Vorgang)] prp gn 

 avpo. 
zum Ab-stehen veranlaßt werde du von 

zum Ab-Standnehmen veranlaßt werde du]  
 

 pn gn ma pl]  

tw/n toi&ou,twn#  
den den-diesen !] 

 [solchen]  
 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„die wohlgefällige Ehrerbietung darstellend zu sein. 
Nimm individuell Abstand von den solchen!“ 

 
Begründung 

 
des 
der 
des 

 
Selbstgenüges 

Selbstgenügsamkeit 
selbst genügsames Auskommens 

 
6.)  6.) 

3 p pr   

e;stin de.  
Ist es aber ein 

 
no ma aj no ma 

porismo.j me,gaj 
Gängigmachendes großes, 
in Gang Setzendes,  

Kapital  

 
 no fe 

h̀ euv&se,beia 
das wohlgefällige-Ehren 
die wohlgefällige-Ehrung 
die wohlgefällige-Ehrerbietung 

 
prp gn gn fe 

meta. auvtar&kei,aj 
mit Selbst-Genüge 

 Selbst-Genügsamkeit. 
 selbst-genügsames Auskommen 

 

 

derjenigen, 

die 

(fortlaufend)
pt 

in 

Bezug 

auf 

in 

Gang 

Setzendes 

folgern, 

1
die 

1
wohlgefällige 

1
Ehrerbietung 

1
darstellend 

1
zu 

1
sein. 

 

Begründung 

der 

Selbstgenügsamkeit 

 

Es 

ist 

aber 

die 

wohlgefällige 

Ehrerbietung 

mit 

Selbstgenügsamkeit 

ein 

großes 

in 

Gang 

Setzendes. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 9.18 
Tit 1.11 

1 Petr 5.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 3.16 
1 Tim 4.8 

 
 
 
 

Php 4.11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 4.18 
Php 1.21 
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7.)  7.) 
pn ak ne  

ouv&d&e.n ga.r 
Nicht-aber-eines denn 

 
1 p pl a1 kt prp ak 

eivs&hne,gkamen eivj 
(de facto) hinein-gebracht haben wir hinein 
(de facto) hinein-getragen haben wir 

h
in 

 
 ak ma [a2, R: 

to.n ko,smon  

den Schmuck [das 
das Geschmückte  
die Welt,  
den Kosmos  

 
 aj no ne  

 @dh/lon#  
ist es offenkundig] so 

 [gewiß,]  

 
  if a2 kt 

o[ti ouv&de. evx&enegkei/n 
daß nicht-aber auch (de facto) heraus-zubringen 

  (de facto) heraus-zutragen 

 
pna ak ne 1 p pl pr md/ps dp 

ti duna,meqa 
irgend individuell vermögen wir 
ir
etwas individuell Können haben wir 

 
individuell Macht haben wir 

 
individuell Fähigkeit haben wir 

 
individuell Dynamik haben wir 

 
1 p pl pr md/ps dp (Zustand) 1 p pl pr md/ps dp (Vorgang) 

  
vermögend sind wir vermögend werden wir, 

könnend sind wir könnend werden wir 
mächtig sind wir mächtig werden wir 

fähig sind wir fähig werden wir 
dynamisch sind wir dynamisch werden wir 

 
8.)  8.) 

 pt pr no ma pl  

 e;contej de. 
als Habende aber 

 
ak fe pl  ak ne pl 

dia&trofa.j kai. skepa,smata 
durch-Nährende und Schutz 

durchweg-Nahrung  Schützende 
durchgehend-Nahrung  schützende Kleidung 

 
prp dt pn dt ne pl 

 tou,toij 
in diesen 

 
1 p p pl ft ps 

avrkesqhso,meqa 

werden zur Genügsamkeit veranlaßt werden wir. 
werden zum uns Begnügen veranlaßt werden wir 

werden gewappnet werden wir 
 

 

Denn 

aber 

nicht 

eines 

haben 

wir 

(de facto)
a
 

h
in 

die 

Welt 

hineingebracht, 

[das 

ist 

gewiß,] 

so 

daß 

wir 

(de facto)
a
 

aber 

auch 

nicht 

ir
etwas 

individuell 

herauszubringen 

vermögen, 

 

indem 

wir 

aber 

(fortlaufend)
pt

 

durchgehend 

Nahrung 

und 

schützende 

Kleidung 

haben, 

werden 

wir 

in 

diesen 

zur 

Genügsamkeit 

veranlaßt 

werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Prd 5.14 
Hi 1.21 

Ps 49.18 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 3.14 
Heb 13.5 

 



17. Juni 2020  1 Tim 6.1-21  
14. Januar 2010-18. Januar 2010 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 3 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

107 

9.)  9.) 
no ma pl  

oi ̀ de. 
Die aber 

 
pt pr no ma pl md/ps dp pt pr no ma pl md/ps dp (Zustand) 

boulo,menoi  
sich Zielwurf Gebenden zum Zielwurfgeben Veranlaßtseienden 

individuell als Ratschluß Fassenden zum als Ratschlußfassen Veranlaßtseienden 
individuell Beschließenden zum Beschließen Veranlaßtseienden 

individuell Planenden zum Planen Veranlaßtseienden 
 

pt pr no ma plmd/ps dp (Vorgang) if pr 

 ploutei/n 
zum Zielwurfgeben Veranlaßtwerdenden viel zu erwerben 

zum als Ratschlußfassen Veranlaßtwerdenden Fülle zu erwerben 
zum Beschließen Veranlaßtwerdenden Reichtum zu erwerben, 

zum Planen Veranlaßtwerdenden  
 

3 p pl pr prp ak 

evm&pi,ptousin eivj 
hinein-fallen sie hinein in 

 
h
in 

 
ak ma  

peirasmo.n kai. 
Versuchung und 
Erprobung  

 
 ak fe 

 pagi,da 
- Verheftung 

eine Falle 
 

 prp ak 

kai.  
und hinein in 

 
h
in 

 
ak fe pl aj ak fe pl 

evpi&qumi,aj polla.j 
allgebiets-Giergefühle viele, 

Verlangen  
Begierden,  

 
aj ak fe pl  

av&noh,touj kai. 
nicht-Denkende und 
Un-Bedachte,  

Gedanken
2
-lose

1 
 

Denk
2
-unfähige

1 
 

im Denken
2
-Ungeübte

1 
 

 
aj ak fe pl pn no fe pl 

blabera,j ai[&tinej 
schädliche, welche-irgend 

 
3 p pl pr 

buqi,zousin 

in den Tiefenbereich versinken lassen sie 
versumpfen lassen sie 

 
 ak ma pl 

tou.j avn&qr&w,pouj 
die Hinauf-Gewandt-Eraugenden 

 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Männer-Augen 
 Antlitze

2
-der Männer

1 

 Angesichter-der Männer
1 

 Menschen 
 Leute 

 
prp ak ak ma 

eivj o;le&qron 
hinein in gänzliche-Tilgung 

 Vertilgung 
 

 ak fe 

kai. avp&w,&leian 

und Ganz
2
-Weg

1
-Lösung

3 

 Verlorengehen
vn

. 
 zugrunde Gehen

vn
 

 

 

Diejenigen 

 
aber, 

 
die 

 
(weiterhin)

pt 

 
individuell 

 
planen, 

 
Reichtum 

 
zu 

 
erwerben, 

 
fallen 

 
hinein 

 
h
in 

 
Versuchung 

 
und 

 
eine 

 
Falle 

 
und 

 
h
in 

 
viele 

 
unbedachte 

 
und 

 
schädliche 

 
Begierden, 

 
welche 

 
irgend 

 
die 

 
Menschen 

 
hinein 

 
in 

 
Vertilgung 

 
und 

 
Verlorengehen

vn 

 
versumpfen 

 
lassen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 23.4 
Spr 28.20+22 

Jak 5.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 3.7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kol 3.5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.22 
Mar 4.19 
Luk 8.14 
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10.)  10.) 
 no fe 

 r̀i,za 
Eine Wurzel 

 
 aj gn ne pl 

ga.r pa,ntwn 
denn aller 

 
 gn ne pl 

tw/n kakw/n 

der Übel 

 
3 p pr  

evstin h̀ 
ist sie die 

 
no fe 

fil&arguri,a 
Freundschaft-zu weiß Glänzendem 

Silber
2
-Freundschaft

1 

Geldliebe 

 
prp gn pna gn fe 

 h-j 
betreffs welcher 

 
pn no ma pl  

tinej  
irgendwelche als 

ir
einige  

 
 pt pr no ma pl md/ps 

 ovrego,menoi 
- sich Spannende 

dies individuell Anstrebende 

 
pt pr no ma pl md/ps (Zustand) pt pr no ma pl md/ps (Vorgang) 

  
zum Spannen Veranlaßtseiende zum Spannen Veranlaßtwerdende 

zum Anstreben Veranlaßtseiende zum Anstreben Veranlaßtwerdende 

 
3 p pl a1 ps kt prp gn 

avp&eplanh,qhsan avpo. 
(de facto) ab-irrengemacht wurden sie von 

(de facto) zum Ab-Irren gebracht wurden sie  

 
 gn fe 

th/j pi,stewj 
der Treue 
der Treueverbindung 
dem Treueversprechen 
dem Zutrauen 
dem Vertrauen 
dem Glauben 

 
 3 p pl ak ma 

kai. è&autou.j 
und sich-selber 

 
3 p pl a1 kt 

peri&e,peiran 
(de facto) um und um versuchen sie 
(de facto) übermäßig-versuchen sie 

(de facto) über die Maßen hinaus-auf die Probe stellen sie 

 
Variante 2: 3 p pl a1 kt 

$peri&e,peiran% 
((de facto) um und um-durchstoßen sie) 
((de facto) übermäßig-durchstoßen sie) 

((de facto) über die Maßen hinaus-durchstoßen sie) 

 
prp dt dt fe pl 

 ovdu,naij 
in Schmerzen, 

 
a: aj dt fe pl [a2, A, R: aj dt fe pl] 

|poiki,laij| @pollai/j# 
|bunten| vielen]. 

|Mannigfaltigen|  
|mancherleier|  

 
1
aÜ, Wortidentität mit anderer Wortfamilie: 

„und sie sich selber (de facto)
a
 in mannifaltigen Schmerzen übermäßig durchstoßen.“ 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„und sie sich selber (de facto)
a
 in vielen Schmerzen übermäßig versuchen / durchstoßen.“ 

 

Denn 

 
eine 

 
Wurzel 

 
all 

 
der 

 
Übel 

 
ist 

 
die 

 
Geldliebe, 

 
betreffs 

 
welcher 

 
ir
einige 

 
als 

 
solche, 

 
die 

 
dies 

 
individuell 

 
(fortlaufend)

pt 

 
anstreben, 

 
(de facto)

a 

 
zum 

 
Abirren 

 
von 

 
der 

 
Treueverbindung 

 
gebracht 

 
wurden, 

 
1
und 

 
1
sie 

 
1
sich 

 
1
selber 

 
1
(de facto)

a 

 
1
in 

 
1
mannifaltigen 

 
1
Schmerzen 

 
1
übermäßig 

 
1
versuchen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 16.19 
Hes 22.12 

Mat 6.19+21 
Luk 12.15+34 

Jak 1.15 
 
 
 
 

Mat 6.24 
Mat 26.15 
Mar 14.11 
Luk 22.5 
Heb 13.5 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 1.19 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



17. Juni 2020  1 Tim 6.1-21  
14. Januar 2010-18. Januar 2010 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 3 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

109 

    Gleichworten 
Fliehen    Gleiches Sagen 

Entrinnen - Fahnden - Bekennen 
Verbannen  Verfolgen   

 
11.)  11.) 

  

su. de,( 
Du aber, 

 
ij vo ma 

w= a;n&qr&wpe 
o Hinauf-Gewandt-Eraugender 
 empor-ragend-Augender 
 Hinauf-Gedrehter 
 Mannes-Auge 
 Antlitz

2
-des Mannes

1 

 Angesicht-der Mannes
1 

 Mensch 

 
a, A [a2, R] 

 @tou/# 
|des| [des] 

 
gn ma pn ak ne pl 

qeou/ tau/ta 
Einsetzers diese 
Absetzers  

Schauenden  
Gottes  

 
 2 p pl pr i! 

 feu/ge 
Dinge fliehe du 

 verbanne du 

 
 

 
! 

 
2 p pr i! prp ak  

di,wke  de. 
Fahnde du nach aber 
Verfolge du   

 
ak fe [a2, A, R: ak fe] 

di&kaio&su,nhn @euv&se,beian# 
durchweg-Gebranntsein-insgesamt

 
[wohlgefällige-Ehren] 

Gesamt
3
-Aufzeigung

1+2
,
 

[wohlgefällige-Ehrung] 
Gesamt

3
-Gerechte -n/s

1+2 
[wohlgefällige-Ehrerbietung,] 

insgesamt
3
-Rechtgemäßsein

1+2
  

Gerechtigkeit  

 
ak fe ak fe 

pi,stin avga,phn 
Treue befähigte richtige Wegführung, 

Treueverbindung, Führungsberechtigung{serachtung} 
Treueversprechen Liebe 

Zutrauen  
Vertrauen  
Glauben  

 
ak fe a, A: ak fe 

ùpo&monh.n |prau?&paqi,an| 

Unten-Bleiben |Leidens
2
-Sanftmut

1
| 

unter dem Auferlegten-Bleiben,  
unten-Ausharren  

unter dem Auferlegten-Ausharren  
Erdulden  

 
[a2: ak fe] [R: aS] 

@prau<thta# @pra|o,thata# 
[Sanftmut]  

 
 

 
! 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Du aber, o Mensch Gottes, fliehe diese Dinge! 
Verfolge aber Gesamtaufzeigung, wohlgefällige Ehrerbietung, Treueverbindung, 

befähigte richtige Wegführung, unter dem Auferlegten Bleiben, Sanftmut!“ 

 

Fliehen 

- 

Verfolgen 

- 

Bekennen 

 

1
Du 

1
aber, 

1
o 

1
Mensch 

1
Gottes, 

1
fliehe 

1
diese 

1
Dinge! 

1
Verfolge 

1
aber 

1
Gesamtaufzeigung, 

1
Treueverbindung, 

1
befähigte 

1
richtige 

1
Wegführung, 

1
unter 

1
dem 

1
Auferlegten 

1
Bleiben, 

1
Leidenssanftmut! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Tim 3.17 
 
 

2 Tim 2.22 
 
 
 

Kol 3.12 
1 Petr 3.11 

 
Mat 5.6 
Gal 5.22 

2 Tim 2.22 
 

Gal 5.22 
2 Tim 2.22 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 12.1 
 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Du 

aber, 

o 

Mensch 

des 

Gottes, 

fliehe 

diese 

Dinge! 

Verfolge 

aber 

Gesamtaufzeigung, 

wohlgefällige 

Ehrerbietung, 

Treueverbindung, 

befähigte 

richtige 

Wegführung, 

unter 

dem 

Auferlegten 

Bleiben, 

Sanftmut!“ 
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12.)  12.) 
2 p pl pr i! md/ps dp 2 p pl pr i! md/ps dp (Zustand) 

avgwni,zou  
Individuell den Kampf führe du zum Kampfführen veranlaßt sei du 

Individuell ringe du zum Ringen veranlaßt sei du 
 

2 p pl pr i! md/ps dp (Vorgang)  

 to.n 
zum Kampfführen veranlaßt werde du die 

zum Ringen veranlaßt werde du das 
 

aj ak ma ak ma  gn fe 

kalo.n avgw/na th/j pi,stewj 
rufhabende Kampfführung der Treue 

verhülltmachende Ringen der Treueverbindung 
ideale  des Treueversprechen 

vortreffliche  des Zutrauens 
  des Vertrauens 
  des Glaubens 

 

 

 
! 
 

2 p pr i! md/ps 2 p pr i! md/ps (Zustand) 

evpi&labou/  
Individuell allgebiets-nimm du zum allgebiets-Nehmen veranlaßt sei du 

Individuell allgebiets-ergreife du zum allgebiets-Ergreifen veranlaßt sei du 
 

2 p pr i! md/ps (Vorgang)  

  
zum allgebiets-Nehmen veranlaßt werde du sie 
zum allgebiets-Ergreifen veranlaßt werde du  

 

prp gn  

 th/j 
voraus des 

angesichts  
 

aj gn fe gn fe 

aiv&wni,ou zwh/j 
gleichen-seins Lebens 

ursächlichen-seins  
auf 

{unbestimmte}
 Zeit laufenden  

ä-onischen  
 

 

 
!, 

 

prp ak pna ak fe [R] 

eivj h]n @kai.# 
hinein in welches [auch] 

 

2 p a1 ps kt  

evklh,qhj kai. 
(de facto) gerufen wurdest du und 
(de facto) berufen wurdest du  

(de facto) eingeladen wurdest du  
 

2 p a1 kt 

w`mo&lo,ghsaj 
(de facto) inhaltlich gemäß der geweihten Schrift gleich-wortest du 

(de facto) in gleichen-Worten übereinstimmen und bestätigst du 
(de facto) gleiches-gemäß dem Bedeutungsinhalt der geweihten Schrift sagst du 

(de facto) dich bekennst du zu 
 

 aj ak fe 

th.n kalh.n 

das rufhabende 
das verhülltmachende 
das ideale 
dem vortrefflichen 

 

ak fe 

o`mo&logi,an 
{inhaltlich gemäß der geweihten Schriften} Gleich-Worten 

Übereinstimmen in gleichen-Worten und Bestätigen 
gleiches-{gemäß dem Bedeutungsinhalt der geweihten Schrift} Sagen 

Sichbekennen 
Bekenntnis 

 

prp gn aj gn ma pl gn ma pl 

evn&w,pion pollw/n martu,rwn 

im-Auge vieler Zeugen 
  Märtyrer 

 

 

 
! 

 

 

Ringe 

individuell 

das 

ideale 

Ringen 

der 

Treueverbindung! 

Ergreife 

sie 

allgebiets 

individuell 

angesichts 

des 

auf* 

{unbestimmte}
*

 

Zeit* 

laufenden* 

Lebens!, 

hinein 

in 

welches 

du 

[auch] 

(de facto)
a
 

berufen 

wurdest, 

und 

du 

bekennst 

dich 

(de facto)
a
 

zu 

dem 

idealen 

Bekenntnis 

im 

Auge 

vieler 

Zeugen! 

 
 

2 Tim 4.7 
Jud 3 

 
 
 
 
 

1 Tim 1.18 
 

Zweck 

von 

auf 
Zeit 

laufend: 
Joh 4.14 

Joh 17.2+3 
Röm 10.4 
Kol 3.11 

 
Gegenteil: 

Apg 13.46 
 

Zeitrahmen 

hier: 

2. Erde 

Joh 1.12 
Joh 10.28 

Röm 6.22+23 
oder 

3. Erde 

Apg 15.17 
 
 

Joh 3.15+36 
Joh 5.24 
Joh 6.40 

Joh 20.31 
1 Joh 5.11+20 

 

*vgl. 

Röm 16.26 

auf 
Zeit 

laufender 
Gott 

 
2 Tim 2.10 

Auserwählten 
auf 
Zeit 

laufende 
Herrlichkeit 

(Bewährtheitsb.) 
 

1 Petr 5.10 
GOTT 
seine 

auf 
Zeit 

laufende 
Herrlichkeit 

(Bewährtheitsb.) 
 
 
 

Heb 10.23 
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Dauer 

 
der Hütung 

 
der Innenvollendigung 
des Innenziels 
des Gebots 

 
13.)  13.) 

1 p pr [a2, A, R: 2 p dt] prp gn 

par&agge,llw ÎsoiÐ evn&w,pion 
Meinerseits-künde ich [dir] im-Auge 

Unmittelbar-Kunde gebe ich [dich]  
Anweise ich   

 
a, a2 [A, R] gn ma  

 @tou/# qeou/ tou/ 
|des| [des] Einsetzers des 

  Absetzers  
  Schauenden  
  GOTTES  

 
a, a2, R: pt pr gn ma [A: pt pr gn ma] 

|zwo&poiou/ntoj| @zw|o&gonou/ntoj# 
|Leben-Machenlassenden| [Leben-Werdenlassenden] 

|lebendig-Machenlassenden| [lebendig-Werdenlassenden] 
 [in das Leben-Gebärenlassenden] 
 [in das Leben-Erzeugenlassenden] 
 [in das Leben-Zeugenlassenden] 

 
ak ma pl aj ak ma pl  prp gn 

ta. pa,nta kai.  
die alle und im-Auge 

 
 a, a2: gn ma  a: hebrÜ: gn ma 

 VIh&sou/  cristou/ 
des Er macht Werden-bedeutet Rettung  sich als Brauchbar Erweisenden 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  Brauchbargemachten 
 werdenmachenden-Rettrufers  Bedarfsgerechten 
 Werdenmachenden,-der Rettung ist,  Gemilderten 
 <JHWH>,-der Rettung ist,  Gesalbten 
 <JHWHs>-Rettrufer  Bestrichenen 
 Je-sus,  Christus, 
 Jöho-schua   
 A, R = 2  A, R = 1 

 
 pt a1 gn ma kt 

tou/ marturh,santoj 
des (de facto) Bezeugthabenden 

 
prp gn  gn ma  

evpi  Ponti,ou  
gebiets des Sinkenden des 

  Pontius,  
 

ltÜ: gn ma  aj ak fe 

Pila,tou th.n kalh.n 
Wurfspießhabenden das rufhabende 

mit Wurfspießen Bewaffneten  verhülltmachende 
Pilatus  ideale 

  vortreffliche 
 

ak fe 

o`mo&logi,an 

{inhaltlich gemäß der geweihten Schriften} Gleich-Worten 
Übereinstimmen in gleichen-Worten und Bestätigen 

gleiches-{gemäß dem Bedeutungsinhalt der geweihten Schrift} Sagen 
Sichbekennen 
Bekenntnis, 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Ich weise dich im Auge des GOTTES an, 
desjenigen, 

der die alle (im weiteren Zeitverlauf)
pt

 lebendig machen läßt, und im Auge des Jesus Christus,“ 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt („Christus Jesus“ vertauscht): 

„Ich weise dich im Auge des GOTTES an, 
desjenigen, 

der die alle (im weiteren Zeitverlauf)
pt

 lebendig werden läßt, und im Auge des Christus Jesus,“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt („Christus Jesus“ vertauscht): 

„Ich weise dich im Auge des GOTTES an, 
desjenigen, 

der die alle (im weiteren Zeitverlauf)
pt

 lebendig machen läßt, und im Auge des Christus Jesus,“ 

 

Dauer 

der 

Hütung 

der 

Innenvollendigung 

 

1
Ich 

1
weise 

1
im 

1
Auge 

1
GOTTES 

1
an, 

1
desjenigen, 

1
der 

1
die 

1
alle 

1
(im weiteren Zeitverlauf)

pt
 

1
lebendig 

1
machen 

1
läßt, 

1
und 

1
im 

1
Auge 

1
des 

1
Jesus 

1
Christus, 

desjenigen, 

der 

gebiets 

des 

Pontius 

Pilatus 

das 

ideale 

Bekenntnis 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt 

(de facto)
a
 

bezeugt 

hat, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Thes 4.2 
 
 
 

1 Tim 5.21 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 27.11 
Mar 15.2 
Luk 23.2 

Joh 18.33-37 
 
 
 
 
 

Joh 19.11 
Röm 13.1 

 
 
 
 
 
 
 

Jes 55.4 
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14.)  14.) 
 if a1 kt 

 thrh/sai, 
weil (de facto) zu hüten 

 
prp ak prp ak 

  
bestimmt ist es hinein in 

 
h
für 

 
2 p ak  

se th.n 
dich die 

 das 
 das 

 
ak fe aj ak fe 

evn&tolh.n a;&spilon 
Innen-Vollendigung un-befleckt 

Innen-Ziel flecken
2
-los

1
,
 

Gebot  

 
(a) aj ak fe prp gn 

avn&epi,&lh$m%pton me,cri 
un-auf-nehmbar langend bis zu 
un-auf-greifbar  

allgebiets
2
-un

1
-angreifbar

2
,
 

 

 
 ak fe 

th/j evpi&fanei,aj 
dem Auf-Erscheinen 

 allgebiets-regentschaftlichen Erscheinen 
 allgebiets-königlichen Offenbarmachen 

 
 gn ma 

tou/ kuri,ou 
des Geltenden 

 Herrn, 

 
1 p gn 

h`mw/n 

unsererseits 
unseres, 

 
 a: gn ma  hebrÜ: gn ma 

 cristou/  VIh&sou/ 
des sich als Brauchbar Erweisenden des Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Brauchbargemachten  Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 Bedarfsgerechten  werdenmachenden-Rettrufers 
 Gemilderten  Werdenmachenden,-der Rettung ist, 
 Gesalbten  <JHWH>,-der Rettung ist, 
 Bestrichenen  <JHWHs>-Rettrufer 
 Christus,  Je-sus, 
   Jöho-schua 
 A, R = 2  A, R = 1 

 

 

weil 

es 

h
für 

dich 

bestimmt 

ist, 

die 

Innenvollendigung 

(de facto)
a
 

zu 

hüten, 

fleckenlos, 

allgebiets 

unangreifbar, 

1
langend 

1
bis 

1
zu 

1
dem 

1
Auferscheinen 

1
unseres 

d
 Herrn 

1
Christus 

1
Jesus, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 3.8+10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Thes 2.8 
2 Tim 4.1+8 

Tit 2.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben 

(„Christus Jesus“ 

vertauscht): 

„langend 

bis 

zu 

dem 

Auferscheinen 

unseres 
d
 Herrn 

Jesus 

Christus,“ 

 



17. Juni 2020  1 Tim 6.1-21  
14. Januar 2010-18. Januar 2010 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 3 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

113 

15.)  15.) 
ak fe prp dt 

h]n  
welches in 

 
dt ma pl aj dt ma pl 

kairoi/j ivdi,oij 
Fristen eigenen 

Gelegenheiten  
Zeitspannen  

 
3 p ft  

dei,xei o ̀
zeigen wird er der 

 
aj no ma  

maka,rioj kai. 
selige und 

glückselige  
glückliche  

 
aj no ma no ma 

mo,noj duna,sthj 
alleinige Vermögensmachthaber, 
einzige Mächtige 

 Machthaber 
 Dynastiebegründer 

 
 

o ̀
der 

 
no ma 

basileu.j 
Voranschreitende 

den Fortschritt Bestimmende 
auf Veranlassung Aufgestiegende 

Regent 
Regierungsvollmacht Ausübende 

König 
Königsherrscher 

Basisgeber 

 
 

tw/n 
der 

 
pt pr gn ma pl 

basileuo,ntwn 

als Voranschreitender Vollmacht Ausübenden 
als Fortschritt Bestimmender Vollmacht Ausübenden 

als Aufgestiegener Vollmacht Ausübenden 
regentschaftliche Vollmacht Ausübenden 

Regierenden 
königliche Vollmacht Ausübenden 

Basis Gebenden 

 
 no ma 

kai. ku,rioj 
und Geltender 

 HERR 

 
 pt pr gn ma pl 

tw/n kurieuo,ntwn 

der Geltung Habenden 
 Herrschenden, 
 Beherrschenden 

 

 

welches 

 
der 

 
selige 

 
und 

 
alleinige 

 
Vermögensmachthaber 

 
in 

 
eigenen 

 
Fristen 

 
zeigen 

 
wird, 

 
der 

 
König 

 
der 

 
königliche 

 
Vollmacht 

 
Ausübenden 

 
und 

 
HERR 

 
der 

 
Herrschenden, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 1.11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dan 7.14 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dan 2.44+47 
Apg 1.7 

Apg 3.21 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 10.17 
Apk 17.14 
Apk 19.16 

 
Ps 136.3 
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16.)  16.) 
 aj no ma pt pr no ma 

o ̀ mo,noj e;cwn 
der allein Habende 

 einzig  
 nur  

 
ak fe  prp ak 

av&qanasi,an   
Un-Ertotbarkeit - - 
Un-Ertötliches als hinein in 

Ewigkeit,  
h
in 

 
ak ne  pt pr no ma 

fw/j  oivkw/n 
Licht - Bewohnender, 

 gehülltseiend Wohnender, 
 

 aj ak ne 

 av&pro,siton 
- un-zugängliches, 

was un-zugänglich 
 

 pn ak ma 

 o]n 
- welchen 

ist es,  
 

3 p a2 kt pn no ma 

ei=den ouv&d&ei.j 
(de facto) gewahrt hat er nicht-aber-einer 

(de facto) wahrgenommen hat er  
 

 gn ma pl 

 avn&qr&w,pwn 
der Hinauf-Gewandt-Eraugenden 

 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Männer-Augen 
 Antlitze

2
-der Männer

1 

 Angesichter-der Männer
1 

 Menschen, 
 Leute 

 
 if a2 kt 

ouv&de. ivdei/n 
nicht-aber auch (de facto) zu gewahren 

 (de facto) wahrzunehmen 
 

3 p pr md/ps dp 3 p pr md/ps dp (Zustand) 

du,natai  
individuell vermag er vermögend ist er 

individuell Können hat er könnend ist er 
individuell Macht hat er mächtig ist er 

individuell Fähigkeit hat er fähig wird er 
individuell Dynamik hat er dynamisch ist er 

 
3 p pr md/ps dp (Vorgang) pn dt ma 

 w-| 
vermögend wird er, welchem 

könnend wird er  
mächtig wird er  
fähig wird er,  

dynamisch wird er  
 

no fe  

timh. kai. 
Wert und 

Wertschätzung  
 

a no ne 

to. kra,toj 
der Halt 
die Haltekraft 

 
aj no ne  

aiv&w,nion  
gleiche-seins ist sie. 

ursächliche-seins  
auf 

{unbestimmte}
 Zeit laufende  

ä-onische  
 

hebrÜ: inde 

avmh,n 

Treulich ist es 
Es ist wahrheitsgetreu. 

Es ist treuewürdig 
Wahrlich 

Amen 
 

 

der 

allein 

Ewigkeit 

Habende, 

als 

hinein 

in 

Licht 

gehülltseiend 

Wohnender, 

was 

unzugänglich 

ist, 

welchen 

aber nicht einer 

der 

Menschen 

(de facto)
a
 

wahrgenommen 

hat, 

aber 

auch 

nicht 

(de facto)
a
 

individuell 

wahrzunehmen 

vermag, 

1
welchem 

1
Wertschätzung 

1
und 

1
die 

1
auf 

1{unbestimmte} 

1
Zeit 

1
laufende 

1
Haltekraft 

ist. 

Es 

ist 

wahrheitsgetreu. 

 
 
 
 

1 Kor 15.53+54 
Heb 7.16 

 
 
 
 

Jes 2.5 
Ps 104.2 
Jak 1.17 
1 Joh 1.5 
Apk 21.23 

 
 
 
 
 

Apg 9.3 
Apg 22.6 

Apg 26.13 
 
 
 

2 Mos 33.20 
Heb 1.3 

 
Joh 1.18 

1 Joh 4.12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 17.24 
1 Tim 1.17 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 16.27 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben 

(„die“ fehlt): 

„welchem 

Wertschätzung 

und 

auf 

{unbestimmte} 

Zeit 

laufende 

Haltekraft 

ist.“ 
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Allseitige Kunde hinein in viel Habende 
Unmittelbare Kunde 

h
in Richtung auf Fülle Habende 

Anweisung 
h
für Reiche 

 
17.)  17.) 

 aj dt ma pl 

toi/j plousi,oij 
Den viel Habenden 
Die Fülle Habenden 

 Reichen 

 
prp dt a 

evn |tw/| 
in |der 

 
 a: dt ma 

nu/n kairw/|| 
nunmehrigen |Frist 

 |Gelegenheit| 
 |Zeitspanne| 

 
[a2, A, R  

@tw/| nu/n 
[der nunmehrigen 
[der]  
[dem]  
[der]  
[dem]  

 
[a2, A, R: dt ma] 2 p pr i! 

@aiv&w/ni# par&a,ggelle 
[Gleichheit-des Seins] deinerseits-künde du 

[Ursächlichkeit-des Seins] unmittelbar-Kunde gebe ich 
[Zeitlauf] anweise du 
[Weltzeit]  

[Ä-on]  

 
 a, a2: prp ak 

mh.  
nicht |auf 

 
 aj ak ne pl 

 |u`yhla. 
die Hohen 

 
if pr [A, R: if pr] 

fronei/n| @ùyhlo&fronei/n# 
zu sinnen| [Hohes-zu sinnen], 

|zielgerichtet zu denken| [Hohes-zielgerichtet zu denken] 
 [Hohes-gezielt zu denken] 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Die Reichen in der nunmehrigen Weltzeit weise an, 
nicht auf Hohes zu sinnen,“ 

 

Anweisung 

h
für 

Reiche 

 

1
Die 

1
Reichen 

1
in 

1
der 

1
nunmehrigen 

1
Zeitspanne 

1
weise 

1
an, 

1
nicht 

1
auf 

1
die 

1
Hohen 

1
zu 

1
sinnen, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 19.24 
Mar 10.23+24 

Luk 18.25 
Jak 1.10 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 28.11 
Röm 12.16 

 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„Die 

Reichen 

in 

der 

nunmehrigen 

Weltzeit 

weise 

an, 

nicht 

auf 

die 

Hohen 

zu 

sinnen,“ 
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 if pe 

mh&de. hvlpike,nai 
nicht-aber auch Erwartung genommen zu haben 

 Erwartung zu haben 
 Hoffnung genommen zu haben 
 Hoffnung gesetzt zu haben 

 
prp dt  

evpi.  
auf des 

aufgrund von  

 
gn ma  

plou,tou  
Vielhabens der 
Füllehabens  
Reichtums  

 
dt fe  

av&dhlo,thti  
keine-Offenkundigkeit !, 

Un-Gewißheit  
Zwielichtigkeit  

 
 a, A: prp dt 

avllV |evpi.| 
etwas anderes ist bestimmt |aufgrund von| 

sondern  

 
[R: prp dt a 

@evn#  
[infolge von] |dem| 

 
[A, R] dt ma 

@tw/|# qew/| 
[dem] Einsetzer 

 Absetzer 
 Schauenden 
 Gott 

 
[ R: pt pr dt ma] 

@tw/| zw/nti# 
[dem Lebenden,] 

 
 pt pr dt ma 

tw/| par&e,conti 
dem unmittelbar-habenlassenden 

 ihrerseits-habenlassenden 
 darbietenden 
 gewährenden 

 
1 p pl dt [A: ak ne pl] 

h`mi/n @ta.# 
uns [die] 

 
aj ak ne pl a, R 

pa,nta  
alle |Dinge| 

 
av prp ak 

plousi,wj eivj 
vielwirkend hinein in 

in Fülle wirkend 
h
zu 

reichlich  

 
 ak fe 

 avpo,&lausin 

den entsprechenden-genießerischen Gewinn 
dem entsprechenden-genießerischen Genuß 

 Behagen, 

 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„sondern infolge von dem Gott, dem Lebenden, 
demjenigen, 

der uns (fortlaufend)
pt

 alle Dinge unmittelbar reichlich 
h
zum Behagen haben läßt,“ 

 

aber 

auch 

nicht 

Erwartung 

aufgrund 

von 

der 

Ungewißheit 

des 

Reichtums 

gesetzt 

zu 

haben!, 

1
sondern 

1
aufgrund 

1
von 

1
Gott, 

1
demjenigen, 

1
der 

1
uns 

1
(fortlaufend)

pt
 

1
alle 

1
Dinge 

1
unmittelbar 

1
reichlich 

1h
zum 

1
Behagen 

1
haben 

1
läßt, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 62.11 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 146.5 
Mat 13.32 

Mar 4.31+32 
Luk 13.19 
1 Tim 4.10 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Prd 5.18 
Apg 14.17 
Jak 1.17 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„sondern 

aufgrund 

von 

dem 

Gott, 

demjenigen, 

der 

uns 

(fortlaufend)
pt 

die 

alle 

unmittelbar 

reichlich 

h
zum 

Behagen 

haben 

läßt,“
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18.)  18.) 
 

 
um 

 
if pr 

avgaqo&ergei/n 
erwiesenermaßen als führungsbefähigt-zu wirken, 

gutes-zu wirken 

 
 

 
um 

 
if pr 

ploutei/n 

viel zu besitzen 
Fülle zu besitzen 

Reichtum zu besitzen 

 
prp dt 

evn 
in 

 
dt ne pl 

e;rgoij 
Gewirkten 
Werken, 

 
aj dt ne pl 

kaloi/j 
rufhabenden 

verhülltmachenden 
idealen 

vortrefflichen, 

 
 

 
um 

 
aj ak ma pl 

euv&meta&do,touj 
Wohl-mit-Gebende 

für das Wohl anderer-freiwillig mit Großzügigkeit-Gebende 

 
 

 
dargestellt zu haben 

 
if pr 

ei=nai 
zu sein, 

 
aj ak ma pl 

koin&wnikou,j 
gemeinsamen-Seinsverbund Habende 

Gemeinschaftliche 
an der Gemeinschaft Teilnehmende 

 
 

 
darzustellen, 

 

 

um 

erwiesenermaßen 

als 

führungsbefähigt 

zu 

wirken, 

um 

Reichtum 

zu 

besitzen 

in 

vortrefflichen 

Werken, 

um 

für 

das 

Wohl 

anderer 

freiwillig 

mit 

Großzügigkeit 

Gebende 

dargestellt 

zu 

haben 

zu 

sein, 

gemeinsamen 

Seinsverbund 

Habende 

darzustellen, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 4.28 
Jak 1.27 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gal 4.18 
Tit 3.8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 112.9 
Spr 19.17 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 12.13 
2 Kor 8.14 
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19.)  19.) 
 

 
als 

 
pt pr ak ma pl 

avpo&qhs&auri,zontaj 
von

1
 anderem trennend-für anderntags

3
-Setzende

2 

in der Trennung von anderem-Speichernde 
Ab-Speichernde 

 
3 p pl dt ma ak ma 

è&autoi/j qe&me,lion 
sich-selber gesetzte-Bekümmerung 

 zum Sichbekümmern
2
-Gesetzte

1 

 Grund, 
 Grundlage, 

 
aj ak ma prp ak 

kalo.n eivj 
rufhabenden hinein in 

verhülltmachenden 
h
in Richtung auf 

idealen, 
 

vortrefflichen 
 

 
ak ne pt pr ak ne 

to. me,llon 

das sich Anschickende 
 künftig Beabsichtigende, 

 sich im Begriff Befindende 

 
 

i[na 
auf daß 

 
3 p pl a2 kj md kt 

evpi&la,bwntai 
(de facto) individuell allgebiets-nehmen könnten / würden sie 
(de facto) individuell allgebiets-ergreifen könnten / würden sie 

 
 prp gn 

  
das voraus 

 angesichts 

 
gn fe a, A: av 

th/j |o;ntwj| 
des |seienden| 

 |wirklichen| 

 
[R: aj gn fe] gn fe 

@aiv&wnio,u# zwh/j 
[gleichen-seins] Lebens. 

[ursächlichen-seins]  
[auf 

{unbestimmte}
 Zeit laufenden]  

[ä-onischen]  

 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„des auf 
{unbestimmte}

 Zeit laufenden Lebens (de facto)
a
 individuell allgebiets ergreifen können.“ 

 

als 

solche, 

die 

(fortlaufend)
pt

 

sich 

selber 

idealen 

Grund 

h
in 

Richtung 

auf 

das 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

künftig 

Beabsichtigte 

abspeichern, 

auf 

daß 

sie 

das 

angesichts 

1
des 

1
wirklichen 

1
Lebens 

1
(de facto)

a
 

1
individuell 

1
allgebiets 

1
ergreifen 

1
könnten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Tim 2.19 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 6.20+33 
Mat 7.24+25 

Luk 6.48 
Luk 12.33 
Luk 16.9 
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  Anstattsetzungen 
  Entgegensetzungen 
  Gegensätzen 

Warnung vor Antithesen 

 
20.)  20.) 

ij vo ma 

w= Timo,&qee 
O Wertgeschätzter-des Einsetzers 
 Wertgeschätzter-des Absetzers 
 Wertgeschätzter-des Schauenden 
 Wertgeschätzter-Gottes 
 Timo-Theus, 

 
 a, A: ak fe 

th.n |para&qh,khn| 
das |Bei-Gesetzte| 

 |beigefügte-gesetzte Gut| 

 
[R: ak fe] 2 p a1 i! kt 

@para&kata&qh,khn# fu,laxon 
[bei dir-Herab-Gesetzte] (de facto) bewahre du 

[dir beigefügte-nieder-gesetzte Gut]  

 
 

 
!, 

 
{i!}  

  
sei du ein 

werde du  
 

pt pr no ma md/ps {i!} pt pr no ma md/ps {i!} (Zustand) 

evk&trepo,menoj  
dich Heraus-Drehender Heraus-Gedrehtseiender 

 
pt pr no ma md/ps {i!} (Vorgang) prp ak 

  
Heraus-Gedrehtwerdender bezüglich 

 
 aj ak fe pl 

ta.j bebh,louj 
der für jedermann besteigbaren 

 für jedermann beschreitbaren 
 entheiligten 
 unheiligen 

 
ak fe pl  

keno&fwni,aj kai. 
leerseienden-Stimmen und 

leeren-Getöne  
inhaltslosen-Geschwafel  

 
ak fe pl gn fe 

avnti&qe,seij th/j 
Anstatt-Setzungen des 

Entgegen-Setzungen  
Gegen-Sätze  
Anti-Thesen  

 
aj gn fe 

yeud&w&nu,mou 
welches

2
-fälschlich

1
-als Denken

3
 Bestimmendes bezeichnet ist 

welches
2
-fälschlich

1
-als bestimmungsgemäß

3
 bezeichnet ist 

welches
2
-lügnerisch

1
-als gesetzmäßig

3
 bezeichnet ist 

fälschlich-Benannten 
lügenhaft-so genannten 

 
gn fe 

gnw,sewj 
Wissens 

 
 

 
{i!} 

 

 

Warnung 

vor 

Anti-Thesen 

 

O 

Timotheus, 

1
bewahre 

1
(de facto)

a
 

1
das 

1
Beigesetzte!, 

sei 

einer, 

der 

du 

dich 

(weiterhin)
pt

 

bezüglich 

der 

für 

jedermann 

beschreitbaren 

inhaltslosen 

Geschwafel 

und 

Antithesen 

des 

fälschlich 

Wissens 

Benannten 

herausdrehst{i!} 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Tim 3.14 
2 Tim 4.5 

 
 
 
 
 
 

2 Tim 1.14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 4.7 
 
 
 
 

1 Kor 2.12+13 
1 Kor 3.19 
Kol 2.8+23 

 
 
 

 

1
aL, 

Textus Receptus 

schreibt: 

„bewahre 

(de facto)
a 

das 

dir 

beigefügte 

niedergesetzte 

Gut!,“ 
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21.)  21.) 
pn ak fe pn no ma pl 

h[n tinej 
welches irgendwelche 

 
ir
einige 

 
 

 
als 

 
pt pr no ma pl md/ps 

evp&aggello,menoi 
individuell allgebiets-Kündende 

individuell allgebiets-Verkündende 
individuell daraufhin-Kündende 

individuell daraufhin-Verkündende 
individuell Verheißende 
individuell Zusagende 

 
pt pr no ma pl md/ps (Zustand) 

 
zum allgebiets-Künden Veranlaßtseiende 

zum allgebiets-Verkünden Veranlaßtseiende 
zum daraufhin-Künden Veranlaßtseiende 

zum daraufhin-Verkünden Veranlaßtseiende 
zum Verheißen Veranlaßtseiende 
zum Zusagen Veranlaßtseiende 

 
pt pr no ma pl md/ps (Vorgang) 

 
zum allgebiets-Künden Veranlaßtwerdende 

zum allgebiets-Verkünden Veranlaßtwerdende 
zum daraufhin-Künden Veranlaßtwerdende 

zum daraufhin-Verkünden Veranlaßtwerdende 
zum Verheißen Veranlaßtwerdende, 
zum Zusagen Veranlaßtwerdende 

 
 prp ak 

 peri. 
welche um 

w
die um herum 

 
 ak fe 

th.n pi,stin 
die Treue 
die Treueverbindung 
das Treueversprechen 
das Zutrauen 
das Vertrauen 
den Glauben 

 
3 p pl a1 kt 

hv&sto,chsan 

(de facto) un-geelementet haben sie 
(de facto) nicht-elementare Verhaltensweisen beachtet haben sie 

(de facto) sich nicht-als Element eingereiht haben sie 
(de facto) sich nicht-als Element eingereiht haben sie. 

(de facto) sich nicht-eingereiht haben sie 
(de facto) nicht-diese Grundregeln befolgt haben sie 

(de facto) fehlgegangen sind sie 
 

 no fe 

h̀ ca,rij 
Die Befreudung 

 Freudebereitung 
 Gnade 
 Gnadendarreichung 
 Gunst 
 Begünstigung 

 
 a, a2, A: prp gn 

 |meqV 
ist sie |mit 
sei sie  

 
2 p pl gn [R: prp gn 

ùmw/n| @meta. 
euer| [mit 
|euch|  

 
2 p gn] [a2, R: hebrÜ: inde] 

sou/# @avmh,n# 
deiner] [Treulich ist es] 

[dir]. [Es ist wahrheitsgetreu.] 
 [Es ist treuewürdig] 
 [Wahrlich] 
 [Amen] 

 

 

welches 

ir
einige 

zum 

Verheißen 

veranlaßt 

werden, 

welche 

sich 

(de facto)
a
 

nicht 

um 

die 

Treueverbindung 

herum 

als 

Element 

eingereiht 

haben. 

1
Die 

1
Gnade 

1
ist 

1
mit 

1
euch.

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 1.6+19 
2 Tim 2.18 

 
 
 
 

Eph 6.24 
Php 4.23 
Heb 13.25 
Kol 4.18 

2 Tim 4.22 
Tit 3.15 

 
 
 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt 

„Die 

Gnade 

ist 

mit 

euch. 

Es ist wahrheitsgetreu. 

 

1
aL, 

Textus Receptus 

schreibt: 

„Die 

Gnade 

ist 

mit 

dir. 

Es ist wahrheitsgetreu. 
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a, A: prp ak  

pro.j  
Zu dem 

 
ak ma a, a2, A 

timo,&qeon |a| 
Wertgeschätzten-des Einsetzers |A| 
Wertgeschätzten-des Absetzers  

Wertgeschätzten-des Schauenden  
Wertgeschätzten-Gottes  

Timo-Theus  

 
[R: aj no fe] 

 @prw,th# 
[der vorherige] 

 [erste] 

 
[A, R: 3 p a1 ps kt 

@evgra,fh 
[(de facto) geschrieben wurde es 

 
prp gn  

avpo,  
von aus dem 

 [dem 
 [der 
 [der 
 [der 
 [der 

 
gn fe] 

Lao&di&kei,aj# 
Durchweg

2
-Brennenwerdens

3
-des gleichsprachigen Verhaltens

1
] 

durchweg
2
-Brennenwerden

3
-des Volksverhaltens

1
] 

Aufzeigung-des Volksverhaltens] 
Volks-Gerechtigkeit] 

Volks-Gerechten] 
Lao-dizäa] 

 
[R: pna no fe 3 p pr 

@h[&tij evsti,n 
[welche-irgend ist sie 

 
 no fe 

 mhtro,&polij 
die Mutter-der Vieligen 

 [Mutter-Stadt 
 [Metro-Polis] 

 
 gn fe 

 frugi,aj 
des Landes des Röstens 
[der Phrugiens] 

 
 aj gn fe] 

th/j Pakatianh/j# 
des Gehefteten] 
[der [dauerhaft Erichteteten] 
[der [Pakatianischen.] 

 

 
1
Zu 

1
Timotheus 

1
A 

 
 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„Zu 

Timotheus 

A 

 
Geschrieben 

wurde 

es 

(de facto)
a
 

von 

Laodizäa 

aus“ 

 

1
aL, 

Textus Receptus 

schreibt: 

„Zu 

Timotheus, 

der 

erste, 

geschrieben 

wurde 

es 

(de facto)
a
 

von 

Laodizäa 

aus, 

welche 

irgend 

die 

Metropolis 

des 

pakatianschen 

Phrugiens 

ist“ 

 


